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r Die Polizei meldet

r Viechtacher Totentafel

Gesellschaftstage
des Handwerkervereins
Viechtach. Der Handwerkerverein

Viechtach bietet seinen Mitgliedern
in der Regel an jedem ersten Don-
nerstag im Monat einen Gesell-
schaftstag an, der um 18 Uhr be-
ginnt. Der nächste solche Gesell-
schaftstag ist am Donnerstag, 3. Feb-
ruar, in der „Pizzeria Ciao“. Seit
2007 gibt es einen Tag vor den Her-
ren jeweils am Mittwoch ab 19 Uhr
auch einen Damen-Gesellschaftstag.
Hier findet der nächste am Mitt-
woch, 2. Februar, im „Asia Haus“ in
Viechtach statt.

Weihnachtszeit beendet
Die Weihnachtszeit oder zumin-

dest die Zeit der Weihnachtsbe-
leuchtung ist beendet. In Viechtach
wurde am Montag die Weihnachts-
beleuchtung abgehängt. Jetzt wird
die Weihnachtsdekoration einge-
mottet und eingelagert, um dann im
kommenden November wieder auf-
gehängt zu werden. Unser Bild zeigt
Josef Weiß, Michael Meier und Karl
Preißer beim Abhängen des Weih-
nachtsschmucks in der Linprunstra-
ße. Foto: Langer

Einen besonderen Dank sprach Vorstand Franz Wittmann (Mi.) an Alois Pinzl
sen. (li.) und Erwin Schürzinger für deren Einsatz für das Handwerkermuseum
aus.

Vor dem Amtsgericht
Viechtach. Am heutigen Dienstag,

11. Januar, leitet ab 8.30 Uhr Buß-
geldrichterin Susanne Ludwig am
Amtsgericht Viechtach acht Verfah-
ren wegenVerkehrsordnungswidrig-
keiten. Unter den Beschuldigten
sind auch eine Zwieselerin, ein
Viechtacher, ein jugendlicher Rege-
ner, ein Rinchnacher, ein Zwieseler
und ein Drachselsrieder.

Rückblick und Vorschau bei den Handwerkern
Eröffnung des Haus des Handwerks war Höhepunkt 2010 – 112. Generalversammlung

Viechtach. (wüh) Zur 112. Jahres-
hauptversammlung hatte der Hand-
werkerverein Viechtach am Sonn-
tagabend ins Vereinslokal „Zum Pe-
ter“ eingeladen. Sowohl Vorsitzen-
der Franz Wittmann, als auch
Schriftführer Alois Pinzl nannten in
ihren Jahresberichten die Eröffnung
des Handwerksmuseum den Höhe-
punkt des abgelaufenen Vereinsjah-
res.

Nach der Begrüßung der Mitglie-
der und Ehrengäste – darunter
Ehrenvorstand Alois Pinzl sen.,
mehrere Ehrenmitglieder sowie
Bürgermeister Georg Bruckner und
stellvertretender Landrat Heinrich
Schmidt – durch Franz Wittmann
und dem Totengedenken legte
Schriftführer Alois Pinzl jun. seinen
Jahresbericht vor. Insgesamt 258
Termine hatten die Handwerker im
Jahr 2010 wahrgenommen, davon
standen mehr als die Hälfte im Zu-
sammenhang mit der Fertigstellung
und Eröffnung des Haus des Hand-
werks am 24. Juli. Bis es soweit war,
wurden über 130000 Euro verbaut
und knapp 2500 Arbeitsstunden in
sieben Jahren geleistet, berichtete
der Schriftführer.

Daneben gab es für den insgesamt
342 Mitglieder zählenden Verein
noch eine Fülle weiterer Termine
wie Informationsfahrten, Gesell-
schaftstage, die Betreuung der ge-
bundenen Ganztagesklasse an der
Mittelschule und das traditionelle
Oktoberfest in der Stadthalle.

Vorsitzender Franz Wittmann
nannte in seinem Rückblick die Er-
öffnung des Handwerkermuseums
den „absoluten Höhepunkt“ des
Jahres. In diesem Zusammenhang
bedankte er sich mit einem Ge-
schenk bei Alois Pinzl sen. und Er-
win Schürzinger, die sich in beson-
derem Maße für das Haus engagiert
hatten, das seit der Eröffnung be-
reits mehrere hundert Gäste besucht
haben.

Als einen weiteren Höhepunkt be-
zeichnete Wittmann die Handwer-
kerkundgebung mit anschließendem
Oktoberfest. In seinem Bericht ging
er unter anderem auf die Gesell-

schaftstage ein, die als fester
Bestandteil des Vereinslebens seit
über 100 Jahren gepflegt werden,
und bedankte sich bei Alois Pinzl
jun. und seinen Helfern für die Er-
stellung der Vereinszeitung „Blick-
punkt Handwerk“, die es seit 14
Jahren gibt.

Nach seinem Bericht folgte der
Überblick über die Finanzen des
Vereins, den Kassier Horst Knötig
gab. Geprüft wurde die Kasse von
Günter Klein und Stefan Schiller,
die nichts zu beanstanden hatten, so
dass der Antrag auf Entlastung von
Kassier und Vorstandschaft ein-
stimmig befürwortet wurde.

„Als Vorsitzender habe ich nun
die angenehme Aufgabe, eine Reihe
von Ehrungen vorzunehmen“, leite-
te Wittmann zum nächsten Tages-
ordnungspunkt über. Gemeinsam
mit Bürgermeister Bruckner ehrte er
für 40-jährige Mitgliedschaft Franz
Ölhorn und Josef Wühr sowie für 30
Jahre Treue zum Verein Josef Geiger
und Anton Zeitlhöfler.

Bruckner dankte dem Verein in
seinem Grußwort im Namen der
Stadt für den gesellschaftlichen
Einsatz, wünschte auch im kom-
menden Jahr gut gefüllte Auftrags-
bücher und kündigte auch wieder
größere Investitionen durch die

Stadt an.
Stellvertretender Landrat Hein-

rich Schmidt erinnerte an die Gel-
der, die durch das Konjunkturpro-

gramm in den Landkreis geflossen
waren, und dankte den Handwer-
kern für die im Verein und in den
Betrieben erbrachte Leistung.

In seiner anschließenden Vor-
schau auf das diesjährige Vereins-
jahr nannte Wittmann einige bereits
feststehende Termine, wie die Hand-
werkerkundgebung, die für den 17.
September geplant ist. Ein Festred-
ner stehe noch nicht fest, die
Vorstandschaft würde aber gern den
bayerischen Wirtschaftsminister
Martin Zeil als Redner gewinnen, so
Wittmann.

Nach knapp einer Stunde beende-
te der Vorsitzende vor 52 anwesen-
den Mitgliedern die Jahreshaupt-
versammlung des Handwerkerver-
eins, nicht ohne sich zuvor noch bei
den Mitgliedern und seinen Vor-
standskollegen für die gute Zusam-
menarbeit bedankt zu haben. „Der
Zusammenhalt ist sehr gut und es
hat mir einen Riesenspaß gemacht“,
so Wittmann.

Vorstand Franz Wittmann (li.) und Bürgermeister Georg Bruckner (re.) nahmen
die Geehrten Franz Ölhorn, Josef Geiger, Anton Zeitlhöfler und Josef Wühr
(v. li.) in die Mitte. Fotos: E. Wühr

Neujahrsfest
im Kindergarten

Viechtach. Erstmals lädt der El-
ternbeirat des Kindergartens Sankt
Josef in Viechtach in diesem Jahr zu
einem Neujahrsfest ein. Es wird am
Freitag, 14. Januar, von 16 bis 18.30
Uhr draußen im Garten des Kinder-
gartens gefeiert. Mit Kinderpunsch,
Gyrossuppe, Pizzabrötchen und Ge-
tränken ist für das leibliche Wohl
der Kinder und Eltern gesorgt. Au-
ßerdem soll der ausrangierte Christ-
baum mit Vogelfutteranhängern ge-
schmückt werden und auf die Kin-
der wartet eine Überraschung. Bei
Regenwetter wird das Fest um eine
Woche auf 21. Januar verschoben.

Gelddiebstahl aus Pension
Bodenmais. In der Zeit zwischen

vergangenem Donnerstag, 11 Uhr,
und Freitag, 12 Uhr, wurden aus ei-
ner Pension in Bodenmais von einem
unbekannten Täter aus einem Gäs-
tezimmer 300 Euro und aus einem
Schreibtisch im Wohnzimmer der
Vermieterin die Einnahmen aus der
Vermietung der Fremdenzimmer in
Höhe von 3000 Euro entwendet. Da
die Haustür der Pension offensicht-
lich nicht verschlossen war, konnte
der Täter unbemerkt ins Haus ge-
langen. Um Hinweise bittet die PI
Regen (Tel. 09921/94080).

Schönau
Josef Ebner, aus Grub, geboren am

1. Januar 1953, verstorben am 7. Ja-
nuar 2011. Der Trauergottesdienst
mit anschließender Beerdigung fin-
det heute, Dienstag, um 14.30 Uhr in
der Pfarrkirche Schönau statt.

Geiersthal
Rita Burkhardt, geboren am 21.

Februar 1950, verstorben am 7. Ja-
nuar 2011. Der Trauergottesdienst
findet morgen, Mittwoch, um 15 Uhr
in der Pfarrkirche Teisnach statt.
Rosenkranz ist heute, 19 Uhr, in der
Pfarrkirche Teisnach. Die Urnenbei-
setzung erfolgt im engsten Familien-
kreis. Statt Kranz- und Blumen-
schmuck bitten die Angehörigen um
Spenden für KUNO, Kinder Unikli-
nik Ostbayern, Konto 371407596,
BLZ 75020073 bei der Hypo Ver-
einsbank Regensburg.

Langläufer im Trainingslager
WSV-Nachwuchsgruppe übte auf Schareben

Viechtach. Bei bestem Winterwet-
ter verbrachte die Langlaufgruppe
des Wintersportvereins vom 3. bis 7.
Januar vier trainings- und erlebnis-
reiche Tage auf der Berghütte Scha-
reben.

Am ersten Tag wurden nach der
Anreise und dem Beziehen der Zim-
mer zwei Technikeinheiten absol-
viert. Als Abendveranstaltung stand
ein Kinobesuch auf dem Programm.

Noch etwas müde wurde der zwei-
te Tag gestartet. Jedes Kind durfte
seine klassischen Ski selbst wachsen
und jeder bemühte sich, seine Ski
besonders gut zu präparieren. Nach-
dem die Ski gewachst und getestet
waren, wurde mit dem Training be-
gonnen. Insgesamt wurde der zweite
Tag in drei Trainingseinheiten auf-
geteilt. Um die Muskulatur wieder
etwas zu lockern, wurde als Abend-
veranstaltung das Panoramabad
Arnbruck besucht.

Schon früh mussten die Kinder
am dritten Tag aufstehen. Es stand
die Teilnahme am Schwarzachpokal
auf dem Trainingsplan. Alle Kinder
waren mit Eifer beim Wettkampf
und konnten durchaus gute Ergeb-
nisse erreichen. Nach der Pokalver-
leihung wurde die Rückreise ange-
treten und noch eine Trainingsein-
heit auf der Höhenloipe absolviert.
Nach dem Abendessen war dann ein
Gemeinschaftsabend angesetzt.

Müde wurde am letzten Tag eine
besondere Herausforderung gestar-
tet: ein Berglauf auf den Arbergipfel
in der freien Technik. Leider setzte
an diesem Tag Tauwetter ein. Der
Arbergipfel war in Nebel gehüllt
und somit konnte das Bergpanora-
ma nicht genossen werden. Nach
dem Mittagessen wurden Ski und
Ausrüstung verpackt. Etwas kaputt
und müde traten die Kinder die
Heimreise an.

Martin Schmelmer, Lukas Haimerl, Anna Maria Peter, Markus Schmelmer,
Thomas Artmann, Nikolaus Haas, Thomas Schmelmer, Tobias Völkl, Sebastian
Kerscher (v. li.) waren im Trainingslager. Foto: Schmelmer


